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KURZNOTIERT
Jupp-Schollen-Plakette:
neuer Träger gesucht
Aachen.Die Börjerwehr sucht
für 2016/2017 eine(n) Träger(in)
für die Jupp-Schollen-Plakette.
Die Gedächtnisplakette wird an
Personen oder Gruppen verlie-
hen, die sich um den Karneval,
speziell um den Aachener Kar-
neval, verdient gemacht haben.
Jeder Bürger kann Vorschläge
für den/die neue(n) Josef-Schol-
le-Plakette-Träger abgeben. Die
Vorschläge können eingereicht
werden an: kommandant@bör-
jerwehr.de.

Weiterbildung für
ehrenamtliche Betreuer
Aachen.Die Betreuungsvereine
in der Städteregion bieten für
Dienstag, 25. Oktober, und
Dienstag, 8. November, jeweils
zwischen 17 und 20.30 Uhr eine
Fort- undWeiterbildung für eh-
renamtliche Betreuerinnen und
Betreuer sowie Bevollmächtigte
an. Sie finden imHaus des SKM
Aachen, Heinrichsallee 56, statt
und bieten zwei thematisch in
sich abgeschlossene Trainings-
einheiten an. Anmeldungen bis
21. Oktober:☎ 41355501 oder
marita.braun@skm-aachen.de.

Modern Dance
für Anfänger
Aachen. EinModern Dance An-
fängerkurs für Erwachsene star-
tet amMontag, 24. Oktober, 19
Uhr im Tanzhaus, Goffartstraße
26. Das Training unter der Lei-
tung von Annalisa Derossi bie-
tet einen Einblick in einMo-
dern-Dance-Trainingmit Auf-
wärmübungen, Anleitung zu
Basishaltung, technische
Übungssequenzen und choreo-
grafische Bewegungssequenzen
im Raum. Das Training richtet
sich an alle ab 25 bis etwa 55
Jahren, die an einem zeitgenös-
sischen Tanztraining teilneh-
menmöchten. Anmeldung:
info@tanzetage-aachen.de oder
per Telefon unter 01703513836.

Viele Vierbeiner bei der ersten Messe mit Tiersegnung im Kennedypark. Auch Kinder mit Kuscheltieren willkommen.

WenndieKirche auf denHund kommt
VON SVENJA PESCH

Aachen. Ob Mary das, was um sie
herum passierte, tatsächlich ver-
stand, sei mal dahingestellt. Was
der Mischlingshund aber ganz be-
wusstwahrnahm,warendie vielen
anderen Hunde, die genau wie die
Hündin selbst einen Sonntagvor-

mittag miteinander verbrachten,
der mit Stöckchen holen und wil-
dem Spielen wenig zu tun hatte.
Stattdessen gab es aber einen gött-
lichen Segen für
das weitere Tier-
leben. Frauchen
Gerda Schümmer
war mit Mary
nämlich eine der
vielen Besucher
der ersten Messe
mit Tiersegnung
im Aachener
Kennedypark.
Und die Idee kam
richtig gut an.

Nicht nur
Hundehalter
suchten sich in
den Morgenstun-
den einen Platz,
auch einige Kin-
der nutzten die
Gelegenheit, sich
mit ihrem Ku-
scheltier auf dem Arm den Segen
zu holen. „Die Idee zu diesemGot-
tesdienst kamuns imGemeinderat
der Pfarre Sankt Josef und Sankt
Fronleichnam“, erzählte Gemein-
dereferent Josef Gerets. In einigen

anderen Stadtgebieten Aachens ist
die Tiersegnung keine Seltenheit,
inAachen ist es nach vielen Jahren
allerdings die erste Messe in die-
sem Rahmen. Inhaltlich drehte
sich indemGottesdienst, der unter

freiem Him-
mel bei tro-
ckenen, aber
kalten Tem-
peraturen
stattfand, um
die Schöp-

fungsgeschichte sowie um das
Wirken von Franz von Assisi.

Der Schutzheilige der Tiere hat
sein Leben eben diesen gewidmet
und jedes einzelne Lebewesen
wertgeschätzt. „Die Geschichten

und Predigen von Franz von Assisi
passen absolut zu dieserMesse. Am
4. Oktober ist sein Todestag und
diesem gedenken wir heute“, er-
gänzte Gerets. Pfarrer Markus
Frohn betonte ebenfalls, dass Tiere
in der Schöpfungsgeschichte eine
wichtige Funktion haben und die
Menschen gutmit ihnenumgehen
und sie schützen sollen. Gerda
Schümmer konnte dem nur zu-
stimmen: „Tiere sind eben nicht
nur eine Sache, sie gehören zum

Leben dazu und ich finde es super,
dass sie hier einen Segen bekom-
men.“

Während sie sprach, ging Frohn
zu jedem Vierbeiner, um ihm per-
sönlich den Segen zu spenden.Da-
bei kamen auch die Kuscheltiere
nicht zu kurz. Und nachdem jeder
flauschige, kuschelige und
menschliche Besucher den Segen
erhielt, konnten auch die Vierbei-
ner wieder nach Herzenslust über
dieWiesen toben.

Gottvertrauen im Kennedypark: Pfarrer Markus Frohn segnete jeden Vierbeiner perönlich
– auch wenn diese nicht verstanden, worum es überhaupt ging. Fotos: Andreas Schmitter

„Tiere sind eben nicht
nur eine Sache,
sie gehören zum Leben
dazu.“
GERDA SCHÜMMER,
HUNDEHALTERIN
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